
Hochwasserschäden auch in der Imkerei 
 
 
 

 
 
Auch das Deutsche Bienenmuseum Weimar wurde überflutet, Foto: LV Thüringer Imker 
 

 
Wachtberg, 17.06.2013: Die Hochwassersituation in Deutschland entspannt sich langsam 
und erste Schadensmeldungen gehen auch von Imkereibetrieben ein, die ihre Bienenvölker 
nicht rechtzeitig aus betroffenen Regionen abtransportieren konnten oder entsprechende 
Schutzmaßnahmen nicht erfolgreich waren. 
Bitte beachten Sie, dass im Rahmen des Hilfsprogramms „Hochwasser 2013“ Schäden - 
auch in der Bienenhaltung - beim zuständigen Landwirtschaftsamt angezeigt werden 
können.  
Außerdem sind die Imker-/Landesverbände gegen Schäden dieser Art versichert. 
 
Der Deutsche Imkerbund e. V. wird sich in seiner Präsidiumssitzung am 21.06.2013 in 
Münster ebenfalls mit diesem Thema befassen. 
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